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Veranstaltungsort
Koenig & Bauer AG

Friedrich-Koenig-Straße 4
97080 Würzburg
Democenter

Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Einfahrt Tor 1
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13. Praxistag

 
Praxistag für
Personalverantwortliche

„Jenseits von 
Raum und Zeit“
Arbeit neu denken
Arbeit anders denken

15.  November 2019
  10:00 bis 13:00 Uhr

AnmeldUnG
bitte bis spätestens: 08. november 2019

Bitte berücksichtigen Sie, dass wir nur begrenzte 
Teilnahmeplätze haben und eine schriftliche Anmel-
dung erforderlich ist.

Fax 0931 37-3504
Tel. 0931 37-3559
christiane.matzewitzki@stadt.wuerzburg.de

AnSPReCHPARTneR
BÜndnIS FAmIlIe Und ARBeIT

Stadt Würzburg
Christiane Matzewitzki
Karmelitenstraße 43 | 97070 Würzburg
Telefon 0931 37-3559
christiane.matzewitzki@stadt.wuerzburg.de

landkreis Würzburg
Klaus Rostek
Zeppelinstraße 15 | 97074 Würzburg
Telefon 0931 8003-376
k.rostek@lra-wue.bayern.de

Nähere Informationen zum Bündnis:
www.buendnis-familieundarbeit-wuerzburg.de



„Jenseits von 
Raum und Zeit“
Arbeit neu denken
Arbeit anders denken
Woher kommt eigentlich die 40-Stunden-Arbeitswoche? 
Und warum aufgeteilt auf fünf Tage in der Woche?
Ist das noch zeitgemäß?
Werden Arbeitnehmer dafür entlohnt, ihre Zeit zur Verfü-
gung zu stellen oder geht es nicht vielmehr darum, einen 
erwarteten Auftrag zu erfüllen?

Zukünftige Arbeitszeitmodelle bieten Antworten auf diese 
Fragen und eröffnen neue Perspektiven wie z.B.: 

•	 Zukünftige	Arbeitszeitmodelle
•	 Mehr	Zeitsouveränität
•	 Führen	in	Teilzeit
•	 Mehr	Arbeitszufriedenheit	und	Produktivität
•	 Und	nicht	zuletzt:	Bessere	Vereinbarkeit	für	
 Familie und Beruf

Selbstbestimmt verfügbare Zeit wird immer mehr zu einem 
zentralen Gut – insbesondere für Familien. Die Verbesse-
rung persönlicher Zeitsouveränität von Beschäftigten wird 
deshalb zum Wettbewerbsfaktor um qualifizierte Arbeits-
kräfte.

Aber wie wird das im Unternehmen umgesetzt? Der Pra-
xistag führt in das Thema ein und zeigt anhand von Praxi-
serfahrungen möglich Strategien.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme

PROGRAMM

09:30 Uhr | Ankommen 
 Mit Infos, Kaffee und Kaltgetränken

10:00 Uhr | Begrüßung 
 Dagmar Ringel, Leiterin Unternehmens- 
 kommunikation & Marketing Koenig & Bauer
 Isabel Schauz, Bündnis

10:10 Uhr | Beitritt neuer Partner im Bündnis
 •	 Universitätsklinikum	Würzburg	
	 •	 DAHW	–	Deutsche	Lepra-	und	
	 	 Tuberkulosen	Hilfe	e.V.	Würzburg
	 •	 Anwaltskanzlei	Mottl	|	Wilhelm	|	
  Leopold | Gurk | Sues | Köhn

10:30 Uhr | einführungsvortrag
 Die Arbeitswelt, wie sie mir gefällt-
 Möglichkeiten und Grenzen der 
 Individualisierung; Birgit Weinmann 
	 berufundfamilie	Service	GmbH

11:00 Uhr | diskussionsrunde mit
 •	 SCHOLZ	Karosseriebau	GmbH	&	Co.	KG
  Peter Scholz 
	 •	 Bella	Gardinenkonfektion	AG
  Lisa Blechschmidt (Vorstand)
	 •	 Mitglieder	des	Bündnisses

12:30 Uhr | ende des offiziellen Teils
 Im Anschluss an die Veranstaltung 
 bieten wir ein Catering.

13:15 Uhr | Führung durch das Werksmuseum   
  und das democenter von 
  Koenig & Bauer  
 ca. 1 Std. nur nach vorheriger Anmeldung!

dAS BÜndnIS FAmIlIe Und ARBeIT 
In deR ReGIon WÜRZBURG
 
gegründet am 17. Juli 2006, ist ein interkommunaler 
und interdisziplinärer Zusammenschluss zwischen Stadt 
und Landkreis Würzburg, Wirtschafts- und Familien-
verbänden, regionalen Unternehmen, Verwaltung und 
Politik. Das Bündnis steht für praxisorientierte Impulse, 
für neue Ideen und Projekte familienbewusster Arbeits-
welt sowie für deren praktische Umsetzungen. Dies wird 
durch die Vernetzung familienbewusster Unternehmen 
aus der Region umgesetzt.

Ziel ist es, Familienfreundlichkeit in der Region Würzburg 
als feste politische, gesellschaftliche und wirtschaftliche 
Größe zu verankern und die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf positiv zu beeinflussen. Durch gemeinsames 
Handeln können Privatwirtschaft, öffentliche Hand und 
Familien gleichermaßen profitieren.

Die Steuerungsgruppe des Bündnisses: 
Agentur für Arbeit, Beckhäuser Personal &Lösungen,  Das 
Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg, Famili-
enbund, Handwerkskammer für Unterfranken, IHK Würzburg-
Schweinfurt, Max Lamb GmbH & Co. KG, Landkreis Würzburg, 
memo AG, Region Mainfranken GmbH, Stadt Würzburg


